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Regelung zur Anwesen-
heitspflicht der Klassen 5A 
und 5B, IB Prüfungssession 
Mai 2016 (Montag, 2. Mai 
2016 – Freitag, 20. Mai 2016) 
 
1. Anwesenheitspflicht 
Klasse Schülerinnen und 
Schüler 5A/5B mit vollem 
IB-Diplom 

Für Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 5A und 5B mit 
vollem IB-Programm ist der 
Notenabschluss auf Freitag, 
22 April 2016 um 16.00 Uhr 
festgelegt. Sie sind ab Mon-
tag, 25. April bis Freitag, 20. 
Mai 2016 vom Unterricht 
teilweise befreit. Diese Dis-
pensation gilt nicht für das 
jeweilige Schwerpunktfach, 
welches alle Schülerinnen 
und Schüler absenzen-
pflichtig besuchen, mit 
Ausnahme von Prüfungs-
halbtagen für das IB-
Diplom. Wenn die IB-
Prüfung am Vormittag 
durchgeführt wird, findet ein 
allfälliger Schwerpunktfa-
chunterricht am Nachmittag 
statt und umgekehrt. Durch 
diese Massnahme wird si-
chergestellt, dass den Klas-
sen 5A und 5B im maturprü-
fungsrelevanten 
Schwerpunktfach keine 
Nachteile oder Lücken im 
Vergleich zu den nicht-IB-
Klassen erwachsen.  

2. Anwesenheitspflicht 
Schülerinnen und Schüler 
5A und 5B, welche nur ein-
zelne Zertifikatsprüfungen 
oder gar keine IB-Prüfungen 
ablegen: 

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5A und 5B, 
die keine IB-Prüfungen ab-
legen, besuchen vom Mon-
tag, 25. April bis Freitag, 20. 
Mai 2016, den Unterricht 
absenzenpflichtig gemäss 
normalem Pensum der je-

 
 
Ergänzende standortspezifische Weisungen zur Notengebung am GM  
 
Als Ergänzung zu den Ausführungsbestimmungen zur Schullaufbahnverordnung betref-
fend die Leistungsbeurteilung an den Gymnasien, der Fachmaturitätsschule und der 
Wirtschaftsmittelschule des Kantons Basel-Stadt, der Leitung Mittelschulen und Berufs-
bildung vom 11. August 2022 erlässt das Rektorat des Gymnasiums am Münsterplatz per 
August 2023 folgende standortspezifischen Weisungen:  
 
 

1. Am Gymnasium am Münsterplatz gilt als Maximalzahl von Leistungserhe-
bungen pro Jahr und Fach die Anzahl Wochenstunden, in welchen das Fach 
unterrichtet wird Mal drei. (Beispiel: Geschichte mit 2 Wochenlektionen maximal 
6 Leistungserhebungen pro Jahr).  
 

2. Innerhalb eines jeden Klassenteams soll eine vorausschauende Planung der 
Workload stattfinden, weshalb alle Prüfungen auf der Teamworks-Plattform ein-
sehbar sein müssen. Rechtzeitig zu Schuljahresbeginn schreiben die Fächer 
gemäss Terminierung des Rektorats die Daten aller Leistungserhebungen (inkl. 
z.B. Vortragsreihen) für das gesamte Schuljahr ein. Diese Termine können je-
derzeit in Absprache innerhalb des Klassenteams verschoben werden. 

 

3. Es finden keine Prüfungen am 1. Schultag nach Ferien und Lagern statt. 
 
 
Basel, im Juni 2023  
 
GYMNASIUM AM MÜNSTERPLATZ  
 

 
Dr. Eugen Krieger, Rektor 


